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Wie Melodien zieht es mir 
 
Text by Klaus Groth (1819-1899)  
Set by Johannes Brahms (1833-1897), op. 105, #1; Charles Edward Ives (1874-1954) 
 
Wie Melodien zieht es    1  
    
Like melodies moves  it 
(Like melodies it moves) 
 
Mir leise durch den Sinn,  
    
in-me quietly through the mind,  
(quietly through my mind,) 
 
Wie Frühlingsblumen blüht es,  
Und schwebt wie Duft dahin.  
 
Doch kommt das Wort und faßt es  
Und führt es vor das Aug',  
Wie Nebelgrau erblaßt es  
Und schwindet wie ein Hauch.  
 
Und dennoch ruht im Reime  
Verborgen wohl ein Duft,  
Den mild aus stillem Keime  
Ein feuchtes Auge ruft.  
 
 

The entire text to this title with the complete  
IPA transcription and translation is available for download. 

 
 

Thank you! 

  
 
 

 
1 As the title suggests, German grammar requires that zieht es mir be sung in one phrase without a break.  
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